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Atelier-Doppelhaus Lind in Urmein

«Winterhaus» im «Sommerhaus»

Es beginnt mit einem Zielkonflikt: Das Baugrundstück im Dorf

Urmein ist gross und verlangt nach einem grossvolumigen

Gebäude, das die ortsbauliche Lücke schliessen kann. Das zur

Verfügung stehende Budget dagegen ist äusserst knapp und

reicht schon so kaum zum gewünschten Doppelhaus für Frau Lind

und für ihren Sohn.

Was tun? «Winterräume», die beheizt und gut gedämmt sein

müssen, sind in der Erstellung wesentlich teurer als unbeheizte

«Sommerräume». Es gilt also, die Räume im Winterhaus auf

minimale, gerade hinreichende Grösse zu reduzieren als

Refugium für die kalte Zeit. Dieses wird ergänzt durch

grosszügige Räume im Sommerhaus, die von Frühling bis Herbst

nutzbar sind, vor Wind und Wetter schützen und im Sommer

Schatten spenden.
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